
8

Das aktuelle theologische Buch

Der Weg des deutschen tholizismus iIm und un  er

HÜRTEN HEINZ, Kurze Geschichte des inezenVerurteilungen kirchlicher Ma(ß-
deutschen Katholizismus 0—1 280.) nahmen, auch eren gelegentliche Pro-

Maiınz 19  RMatthias-Grünewald-Verlag, blematik nicht übersehen wird
Ppb 48,— Im Kahmen einerprechung der Inhalt

SCHATZ KLAUS, Zwischen Sakularisa- NUur angedeutet werden. Der Weg führt
fıon un Zweitem Vatikanum. Der Weg des zunächst VonNn der Säkularisation diese
deutschen Katholizismus ım und Jahr- bedeutet dasEndeeıner1000jährigen
hundert (344.) Knecht, Frankfurta 1986 das Auseinandertallen Von geistlicher und
Paperback 42,— we  er Macht, die Aufhebung fast er
Fs ist eın Glückstfall, diese Zwelı Bücher Klöster, die Neuumschreibung der Bistümer,
zum praktisch se Thema gleichzeitig und aberauchdie verstärkte Hinwendung Seel-
unabhängig voneinander erschienen sind sorge) ZUr Restauration. Die Restauration
Dadurch werden nämlich mehre des cetz zunächst kleinen irke eın (um die
bewegten, hier behandelten Zeitraums abge- Fürstin Gallitzin Münsteretwa, nClemens
eC als dies möglich gewesen ware. Bei Marı Hotfbauer Wien, der 1 Joseph
Hürten liegt der Akzent auf der Geschichte des V, Görres), die u. d.,. damit begannen, ONSe-
organisierten Katholizismus, also der Vereine, aran arbeiten, die seıt der Auf-
Verbände und atholischen Parteien. klärung und Säkularisation estehende Kluft

kom überwunden wurde Die „katholischediesem Bereich geht P  Dr mehr 11Ns Detail als
abringt viele interessante Zitate, die 1e Aufklärung“ Jgnaz Freiherr V, Wesenberg
Situationen schlaglichtartigerhellen und SpUr (Konstanz) und Georg Hermes (Bonn) hatte
muit Akribie den Entwicklungen nach, 1e€ Von aufdieDauerkeineance DasKölner Ereig-
Vereinen und Vereinigungen ZUur Volkskirche nıs“ die energische Stellungnahme des rzbi-
ühren, aberauch Von einer stärkerVom Laien- schofs ClemensAugust V. roste Vischering
element getragenen ewegung 3 hierar- gegen die preußische Mischehenpraxis, die
chisch gelenkten Organisation. behan- 1837 z.u sel1iner tnahme führte) wurde zum

delt seın 1hema umfassender, bietet Fanal einer Wende Die Revolution VOoNn 18  3
eigentlich (unter Ausklammerung der TOIN- bedeutete nicht AurKonflikte mıiıt derT'C
migkeitsgeschichte e1ine deratho- w1e die Verfolgung VO  ”3 esuiten und Redemp-
lischen Kirche Deutschlands 1m behandelten torısten sondern uch die Chance, die
Zeitraum, er ez1e zum Unterschied VC Freiheiten (Pressefreiheit, Vereinstrei-
Hürten auch das Vatikanum und se1ine el die auszunutzen  .. und zZUu eiıner
Auswirkungen mıt 211 un E die unmıiıt- katholischen Volksbewegung die

Gegenwart heran Schatz schreibt pla- sich AN Rom orjentierte und zentralistisches
kativer Hürten, wodurch SsSern Buch auch enken und Verhalten begünstigte Umge-
eichter ar ist und einpragsamer wirkt rhielten gerade dadurch auch die 1Dera-
ıst zusätzlich durch ein Register erschlossen, len wieder Auftrieb Zu großen Ausein-
das bei üurten leider fehlt, bei dem außerdem andersetzungen zwischen Kirche und Staat
das Literaturverzeichnis unges  ck angeord- kam \a dann 117 Kulturkampf, der keineswegs
net ıst Hingegen ist das Werk von Schatz MÜl durch onzil ausgelöst
durch unverhältnismäßig viele Drucktehler wurde. Er bedeutete den Versuch, das überleb-
beeinträchtigt. L Staatskirchentum wieder herzustellen. 1e
Beide ücher stellen auch einen wichtigen Bei- gen schienen Zunäa  chst katastrophal. Bin-
tra Vergangenheitsbewältigung dar, für ®urzerZeit die meisten preußischen
die Ja eben entsprechender Ehrlichkeit die Bischöte ım Gefängnis oderExil, die Priesterse-

der vonnoten ıst han- minare Waren geschlossen und tast eın Viertel
delt sich Nn keine Apologien, aber auch um der Pfarreien unbesetzt. „‚Durch 1e Solidaritat



6 Besprechungen

des katholischen Volkes 1e die TYC trotz Besprechungen
aller außeren örung unbesiegt und ungebro- Der Eingang der Rezensionen kann nicht gesondertchen Bismarck mußte beigeben. Ins- es  g werden. Die Korrekturen werden Von der

aKtion besorgt. Bei Überschreitung des MfFran-sam erwiıies sich der Kulturkampf als Fiasko
ist mit Kürzungen zZUu rechnen. Nach Erscheinenfür den Staat, eTt7 schadete diesem mehr als der

Kirche Der Weg geht weiıter ber das Aufgrei- der Besprechung erhalten die ezensen einen, die
Verlage zwel Belegefen der sozialen Fragestellung in der zweiıten

Hältte des vorigen ahrhunderts, ber den Ver- IL  PH UÜUN
such, Kirche und moderne Welt miteinander

versöhnen, besonders unter 1US N KEIL Philosophiegeschichte I7 Von
Modernismuskonflikt führte, ber die der Aufklärung bis ZUr Gegenwart (Theologische

Wissenschaft 14, Kohlhammer,Aufbruchsbewegungen des Jahrhunderts Stuttgart 1987 Kart 29,
auf dem Sektor der Liturgie und der Jugendar- Der zweiıte Band jeser vornehmlich an Theologie-
beit, ber die Phase der Bewährung und des studenten adressierten Philosophiegeschichte ıs} wIıe

dererste Rez ThPQ 134 (1986) 207 derVersagens1nDrittene1iCc bis ZUur Nachkriegs-
zeıt und ZUIN Vatikanum, das Von Schatz als Vorlesungspraxis entstanden. Vt stutzt sich wieder

auf Hörermitschriften und nach Hegel auf e1ne
die eigentliche Zäsur der neueren Kirchenge- „‚wortwörtliche Tonbandübertragung” (9) Die gia-
chichte gewürdigt wird, der gegenüber das vierenden hler des ersten Bandes werden hier
Kriegsende (1945) iınen relativ kleinen 202 berichtigt. ImVergleich71 jenem ist dervorlie-

gende Band dank der eSsSseren Beheimatung desEinschnitt bedeutet Autors in der neuzeitlichen Philosophie zuverlässi-
Es ist eine taszinierende Geschichte, die 1er BET, wenngleich das Latein gelegentlich Schwierig-

ıten zZzUu bereiten scheint (z „COgito als „ich habedargestellt wird:; Auswirkungen betreffen
hohem Maße unNnsSsere ejgene Zeit Schon des- Vorstellungen” 17; facultas sentiende 21:; Titel

wWwegecn sollte sich jeder an der Kirche Interes- der Prin phil Spinozas
sierte die Lek der beiden Bücher nicht ent-

Du  ß die Orientierung S der Theologie und das
Ziel des „‚liebenden Verstehens“” der verschiedenen

gehen lassen Besonders das Werk Von Schatz enksysteme ergibt sich eE1ine Eingrenzung der
stellt e1n wirkliche Verständnishilfe Strö- ehandelten Thematik, ber auch eine Simplifizie-

der philosophischen Problematik Die ispie-MUNgenN und Auseinandersetzungen, WIe WIFr leIanicht cselten recht trivial (z B. „Eine
612e der Gegenwart erleben, dar ber eın Klavier laufen zZu lassen, ergibt noch
inz Rudolf Zinnhobler keine oNate ausgerechnet bei der gewiß

Deduktion der reinen rstandesbe-schwie
griffe bei Kant eiıne Anmerkung zum erschlagen“
einl! (57) verwundet. Der zeitliche Rahmen wird
zwischen Aufklärung und GegenwartesDie
Aufklärung eginn aber bereits mıt Descartes, VON
dem 1ersten Teil bis Hegel SCHANHEN wird Schwer-

i . ‚‘
S punkt der Darstellung und Interpretation ist die

p811
A d W „klassisch Epoche neuzeitlichen Philosophierens

der Deutsche Idealismus. Die „primär.\I‘ S theoretische ragestellung dieses Zeit-
1AUull  -  L  [> wird gut erausgearbeitet. Daneben

x  &“ ausführlicher auf die Got  ß und Geelenlehre einge-
BaNngenN, währen dieNaturphilosophie 1M allgemei-
nenvernachlässigt wird Die Philosophieach Hegel
wird weniger chronologisch als vielmehrach syste-

n &f matischen Richtungen dargestellt (Idealisten, Mate-l.‘ s > alisten, Positivisten und Empiristen, Voluntaristen
undVitalisten, Existenzphilosophen, Phänomenolo-

) x gen) Dies zu Einordnungsschwierigkeiten Z., B.
bei Wissenschaftstheorie, symbolischer Logik, dia-
logischer Philosophie. Als der neuzeitli-
chen der gegenwartigen (7) Philosophie erscheint

r Heidegger, der die neuzeitliche Subjekt-
;-*"  ‘\u‘ Objekt-Spaltung ematı in Frage stellt und

dadurch dieVersöhnung der ..  primär erkenntnistheo-
—S{ E retischen mıit derprimar ontologischen Periode erah-f lasse


